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1.
Wann ist externe Unterstützung empfehlenswert?

Innere Schulentwicklung heißt für alle Beteiligten: gewohnte, eingefahrene Bahnen zu verlassen und sich auf einen neuen, unbekannten Weg machen. Dieser Wandel ist einerseits verbunden mit Neugierde, Wunsch nach Veränderungen, Aufbruchstimmung, andererseits mit Angst vor der Reise ins Unbekannte, Furcht vor dem Verlust des Bewährten, Unsicherheit im Finden des richtigen Weges.

Lehrerkollegien werden von Persönlichkeiten mit unterschiedlichen Erfahrungen und Kompetenzen gebildet. Möglichst alle ernst zu nehmen, zu gewinnen und sie einzubinden in einen Veränderungsprozess, ist notwendig, aber aus eigener Kraft oft sehr schwierig. Ein für solche Unterstützungsprozesse qualifizierter Fachmann, der nicht in das Beziehungsgeflecht der Schule eingebunden ist, hat oft überraschend gute Chancen. Voraussetzung ist allerdings eine grundsätzliche Bereitschaft einer größeren Gruppe des Lehrerkollegiums, Veränderungen aktiv anzustreben, egal, ob diese auf einem begrenzten Gebiet, z. B. dem Unterricht, stattfinden sollen oder das Gesamtsystem der Einzelschule berühren.

2. Was kann externe Unterstützung von Schulentwicklung leisten?

Externe Unterstützung kann Weiterentwicklungen ermöglichen, die von der einzelnen Schule alleine gar nicht oder nur mit wesentlich größerem Aufwand realisiert werden könnten. Sie kann zum Beispiel

· einer Schule helfen, neue Perspektiven und Schwerpunkte zu finden und ihr Profil zu definieren (z. B. in Form eines Schulprogramms);

· gemeinsames Lernen im Kollegium ermöglichen;

· den längerfristigen pädagogischen Entwicklungsprozess einer Schule systematisch unterstützen und damit effektiver und effizienter machen (z.B. die Einbeziehung der Schüler in Entscheidungen der Schule);

· helfen, interne Probleme und Konflikte zu lösen und Energien für die Weiterentwicklung frei zu setzen;

· Anstöße geben, den Schulalltag zu reflektieren und zu evaluieren und hierzu geeignete Verfahren bereitstellen; 

· Schulleiter unterstützen, ihre Führungsperspektiven weiter zu entwickeln.
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Welche Formen von externer Unterstützung sind möglich?

Schulentwicklungsprozesse erfordern  zweierlei: die gemeinsame Gestaltung von Veränderungen durch Mobilisierung der im Kollegium vorhandenen Interessen und Ressourcen, aber auch die Erweiterung der personalen, kommunikativen, fachlichen und methodischen Kompetenzen von Lehrkräften und Schulleitung. Die Unterstützungs- oder Beratungsleistung orientiert sich an den spezifischen Anforderungen der Einzelschule. Grundsätzlich kann Unterstützung von außerhalb der Schule umfassen:

· punktuelle und bedürfnisorientierte Fortbildungsangebote für alle Lehrkräfte einer Schule oder für Teile des Kollegiums (z. B. für Steuergruppen oder Fachschaften), die der ersten Annäherung an Schulentwicklung oder der Kompetenzerweiterung dienen.: Thematische Schwerpunkte sind z. B.: Methoden der Freiarbeit, Projektunterricht, Lernen durch Lehren, Training der Sozialkompetenz, Moderationsmethoden, Streitschlichtung usw.

· längerfristige Begleitung von Schulen bei der Einführung von Innovationen. Hierbei umfasst die externe Unterstützung sowohl ein intensives und handlungsorientiertes Fortbildungsprogramm (z. B. Methodentraining, soziales Kompetenztraining, Ausbildung von Streitschlichtern, Evaluation von Unterricht) als auch die Unterstützung der Schule bei der praktischen Umsetzung im Schulalltag.

· längerfristige Beratung und Begleitung des individuellen Schulentwicklungs-prozesses durch externe Schulentwicklungsberater. Dabei helfen die Prozessberater der Schule bei der Entwicklung neuer Perspektiven, bei der Weiterentwicklung der Kommunikation und Kooperation, Konfliktlösung usw. durch Moderation, Mediation, Supervision und Evaluation. Sie sind keine Experten für inhaltliche Fragen (z.B. Unterrichtsmethoden).

· Hilfe zur Vernetzung mit anderen Schulen, die ein ähnliches Schulentwicklungsprojekt durchführen. Ziel ist, dass nicht jede Schule „das Rad neu erfindet“, sondern dass Schulen voneinander lernen, Gelungenes abschauen, aber auch aus den Erfahrungen und Problemen der Anderen Konsequenzen ziehen.
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Woran erkennt man qualifizierte Unterstützung?

Schulen nehmen Unterstützung und Hilfestellung dann an, wenn sie es selbst wünschen. Direkter Ausgangspunkt für eine Unterstützung von außen ist immer die Initiative einer Schule, die Entscheidung eines Kollegiums, nie die Verordnung „von oben“, auch wenn Anregungen dazu durchaus aus der Schulaufsicht kommen können. Schulen akzeptieren externe Unterstützung, wenn sie freiwillig, unabhängig, vertraulich und professionell ist. Dies ist umso bedeutsamer, je längerfristiger und intensiver die Zusammenarbeit mit den externen Beratern und Unterstützern ist und je intensiver der Entwicklungsprozess begleitet wird. Es überrascht die Kollegen nicht selten, welche Freiräume für Veränderungen innerhalb des rechtlichen Rahmens durch externe Beratung erschlossen werden können.

Freiwilligkeit ist gegeben, wenn ...

· sich die Schule die unterstützenden und beratenden Personen selbst wählen kann,

· die externe Unterstützung sich an den Bedürfnissen und Zielen der Schule orientiert,

· kein Zwang für Schule und Berater besteht, die Unterstützung entgegen dem eigenen Wunsch weiterzuführen.

Unabhängigkeit ist gegeben, wenn ...

· sich externe Unterstützer und Berater am Beratungsauftrag orientieren und keinerlei eigene oder von der Schulaufsicht vorgegebene Ziele einbringen,

· sie bei Konflikten Klärung anstreben statt Druck in eine bestimmte Richtung zu machen,

· sie sich nicht mit Teilen des Kollegiums solidarisieren (z. B. mit den „Fortschrittlichen“ gegen die „Unbeweglichen/Reaktionäre“)

Vertraulichkeit ist gegeben, wenn ...

· die Unterstützung am Vertrauensverhältnis zum Kollegium orientiert ist und Vertraulichkeit im Beratungsvertrag zugesichert wird,

· Störungen im Vertrauensverhältnis und Zweifel an der Einhaltung der Vertraulichkeit ernst genommen und umgehend geklärt werden,

· klare Vereinbarungen für den Fall getroffen werden, wenn Dritte einbezogen werden.

Professionalität ist gegeben, wenn ...

· externe Unterstützer und Berater die Möglichkeiten und Grenzen ihrer Unterstützungskompetenz kennen und offen legen,

· sie die Rolle als Unterstützer und Berater wahren und nicht mit der Schulleitung in einen Führungskonflikt kommen,

· sie die Rahmenbedingungen mit der Schule klären und einhalten (z.B. Zeitdauer der Unterstützung, Bedingungen für den Abbruch der Unterstützung).
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Anreize und finanzielle Hilfen zur inneren Schulentwicklung

Die Stiftung „Bildungspakt Bayern“ fördert modellhafte Projekte zur inneren Schulentwicklung unter besonderer Berücksichtigung der neuen Informations- und Kommunikationstechniken. Die Modelle werden über ein Stiftungsnetz allen interessierten Schulen zugänglich gemacht.

Der Schulentwicklungspreis i.s.i. wird jährlich von der Stiftung „Bildungspakt Bayern“ an die Schulen vergeben, die ein rundum überzeugendes Schulprofil vorstellen und vorzügliche Schulentwicklungsarbeit leisten. Diese Schulen werden von einer Jury prämiert und mit dem Bildungspakt-Siegel zertifiziert.

Aktionen zur inneren Schulentwicklung, wie pädagogische Tage, können im Rahmen der schulinternen Lehrerfortbildung finanziell unterstützt werden. Anträge sind über die dienstvorgesetzten Stellen einzureichen.
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Konkrete Unterstützungsmöglichkeiten

Derzeit werden regionale Unterstützungssysteme und Netzwerke für die Schulen aufgebaut, die den vielfältigen Anlässen von Schulentwicklung und den verschiedenartigen Bedürfnissen der Schulen gerecht werden. Informationen zur Schulentwicklung und zum Bildungspakt Bayern: Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, Referat III/2,  http://www.km.bayern.de
Informationen und Kontakte zu konkreten Möglichkeiten der Vernetzung und Unterstützung werden vermittelt durch die Schulentwicklungskoordinatoren:
für Volks- und Förderschulen:

RSchD Günter Fleischmann, Regierung von Oberbayern, 80534 München

für berufliche Schulen:

Ltd. RSchD Manfred Alscher, Regierung von Oberbayern, 80534 München

für Fach- und Berufsoberschulen:

OStRin Gabriele Rusch, MB-Dienststelle für Ostbayern, Staatliche Fach- und Berufsoberschule Straubing, Stadtgraben 39, 94315 Straubing (für Ostbayern)

StD Reinhard Matcan, Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Augsburg,  

Alter Postweg 86a, 86159 Augsburg (für Südbayern).

für Realschulen:

ROL Wolfgang Ulhorn, Staatliche Realschule, Bahnhofstraße 15, Fürstenfeldbruck (für Oberbayern-Süd)

ROL Josef Schweyer, Engadiner Straße 1, 81475 München (für Oberbayern-Nord)

für Gymnasien:

Studiendirektor Johann Ritzer, Klenze-Gymansium, Wackersberger Straße 59, 

81371 München (für Oberbayern-West)

Information und Beratung zu den Möglichkeiten regionaler Unterstützung der inneren Schulentwicklung in Oberbayern in allen Schularten bieten außerdem die staatlichen Schulberatungsstellen:

Staatliche Schulberatungsstelle für München, Pündter Platz 5, 80803 München,

Tel. 089/38384950, http://www.schulberatung.muenchen.de
Staatliche Schulberatungsstelle für Oberbayern-West, Beetzstr.4, 81679 München,

Tel. 089/98295520, http://www.sbwest.de
Überregionale und zentrale Ansprechpartner sind:

Staatsinstitut für Schulpädagogik und Bildungsforschung (ISB),

http://www.isb.bayern.de
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung in Dillingen (ALP),

http://www.alp.dillingen.de
Die Staatliche Schulberatung in Bayern (SB),

http://www.schulberatung.bayern.de
Pädagogisches Institut München, Herrnstr. 19, 80539 München,

http://www.pi.musin.de
Weitere Unterstützungsmöglichkeiten bieten die Universitäten, die Netzwerke für die Unterstützung der Schulen aufbauen. Diese zielen vor allen darauf, Schulen, die sich auf den Weg machen, den Austausch mit anderen innovativen Schulen zu ermöglichen:

Universität München: Netzwerk innovativer Schulen in Oberbayern (für alle Schularten), eine Initiative des Lehrstuhls für Grundschulpädagogik und –didaktik der LMU München, Prof. Dr. Joachim Kahlert, Prof. Dr. Angelika Speck-Hamdan, Leopoldstraße 13, 80802 München, Projektleitung: Dr. Richard Sigel, Hochfeld 21a, 82343 Pöcking, Tel.: 08157/8424 Fax: 4873, E-Mail: richardsigel@t-online.de.

Katholische Universität Eichstätt: Lehrstuhl Prof. Schönig, Ostenstraße 26, 85072 Eichstätt.

Schließlich sei noch auf das Netzwerk innovativer Schulen der Bertelsmann-Stiftung hingewiesen: http://www.bertelsmann-stiftung.de
Neben diesen Unterstützungseinrichtungen gibt es unabhängig von der Institution Schule Vereine, Verbände, Unternehmensberatungen, Organisationsberater, Trainer, Supervisoren etc., die den Schulen ihre Dienste anbieten. Es liegt im Ermessen der Schule, inwieweit solche Angebote wahrgenommen werden. Nähere Informationen über geeignete Adressen können die Schulentwicklungskoordinatoren geben.
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Regionales Verzeichnis von Beratern und Unterstützern innerer Schulentwicklung

Name, Vorname

Dienstbez.
Schulart

Qualifikationen
Unterstützungsangebote

(Inhalte und Unterstützungsformen)
Adressaten
Schul-arten
Kontaktadresse

Binder Gabriele
Rin
Grundschule

Master-Teacher ( "INTEL-Lehren”)
Multiplikatorin für Rechenschwäche

Information, Beratung und schulinterne Lehrerfortbildungen

zur Rechenschwäche und zu INTEL


Lehrer, Eltern, Schüler
GS


Volksschule München Hugo-Wolf-Str. 70
Tel. 089/3131840

Blank Claudia
StRin
Gymnasium


Selbstständige Arbeitsformen
Vortrag, Workshops zur Thematik selbstständige Arbeitsformen
Gymnasien, Fachschaft Englisch (evtl. Deutsch, Geschichte)
Gym
Albrecht-Altdorfer-Gymnasium, Regensburg (bisher Gym. Wolnzach)
Minoritenweg 33, 93047 Regensburg

Tel. 0941/5074022

Buchberger-Zapf Johanna
Seminarrektorin
Grundschule

Beratungslehrerin, 

Fortbildung in TZI und Erwachsenenbildung
Kommunikations- und Konflikttraining nach Thomas Gordon
Kommunikations- und Konflikttraining
Moderation, Ausbildung, Begleitung
Lehrkräfte, Schulleitungen
Alle
GS Haimhausen
Pfarrstr. 10, 85778 Haimhausen

Tel. 08133/93510



Diekmann Ulrike
Rlin
Realschule


Erziehungsmediatorin
Interne Schulentwicklung und Schul-und Erziehungsmediation
Konfliktarbeit, Sozial-und Kommunikationstraining, Schul-,Peer-und Erziehungsmediation/
Ausbildung von Lehrern und Schülern in Mediation
alle am Erziehungsprozess Beteiligten
Alle 
Staatl.Realschule Bad Tölz
Alter Bahnhofsplatz 5-7

83646 Bad Tölz

Tel. 08041/78560
Inst. für Zusammenarbeit im Erziehungsbereich

Seeburgstr. 18
82335 Berg
08151/ 5850

Name, Vorname

Dienstbez.
Schulart

Qualifikationen
Unterstützungsangebote

(Inhalte und Unterstützungsformen)
Adressaten
Schul-arten
Kontaktadresse

Fischer Katja
Lassin
Gymnasium

Französisch , Deutsch
IGL-Diplom(Institut für ganzheitliches Lernen); Montessori Diplomkurs Gymnasium; Projekt Biberkor

Montessori-Pädagogik/ Freiarbeit
Informationsstand
alle Pädagogen und Lehrer
Gym, GS
Gymnasium Starnberg
Rheinlandstr. 2

82319 Starnberg

Tel. 08151/91300


Freystätter Hermine
Rektorin
Grund – u. Hauptschule


Senior Master Teacher

(Intel lehren f. d. Zukunft)

Einführung in den neuen Grundschullehrplan



Grundschule Krailling
Rudolf-von-Hirsch-Str. 2

82152 Krailing

Tel. 089/8573741 


Füßl

Fritz

OstR
Berufliche Schulen

Schulpsychologe, Ausbildung in Supervision und Organisationsentwicklung
Supervision, Coaching,

Moderation, Information,

Beratung
Lehrkräfte, Kollegien,

Schulleitung
alle,

v.a. BS
Staatliche Schulberatungsstelle für Oberbayern-West
Beetzstr.4
81679 München
089/98295520
089/98295533
E-mail: fuessl.fritz@t-online.de


Huber Michaela
StRin
Gymnasium

Schulpsychologin,Latein
Themenzentrierte Interaktion;Burn- Out-Prävention; Pädagogi-sche Psychologie in der Praxis


Burn-Out-Prävention,

Methodentraining,
Begleitung und Moderation von Lehrer- Arbeits-gemeinschaften zu diversen Themen
Lehrer; Seminarlehrer aller Fächer, v.a. Psychologie und Pädagogik
Gym,  RS
Ignaz-Taschner-Gymnasium Dachau
Landsberger Str. 1

85221 Dachau

Tel. 08131/10678


Name, Vorname

Dienstbez.
Schulart

Qualifikationen
Unterstützungsangebote

(Inhalte und Unterstützungsformen)
Adressaten
Schul-arten
Kontaktadresse

Klement Andrea
OstRin
Gymnasium


Staatliche Schulpsychologin
Supervisorin BDP

Personalentwicklung, Teamentwicklung, Lernende Organisation

Supervision und Coaching
Lehrerkollegien, Moderationsteams von Schulentwicklung, Schulleiter
Gym
Staatliche Schulberatungsstelle für München
Pündterplatz 5
80803 Muenchen
Tel. 38384950
www.schulberatung-muenchen.de



Klinge-Woldt Susanne
StRin i. P.
Gymnasium

Moderation von Fortbildungs-veranstaltungen

Wissenstransfer im Kollegium, Ganztagsschule.
Konzeptionelle und methodische Beratung für Pädagogische Konferenzen, Tage etc.
Kollegien, die teamorientiert arbeiten (wollen)
Gym, RS
Nymphenburger Schulen
Sadelerstr.10

80638 München

Tel. 089/159120


Kotonski Beate
Rlin
Realschule


Moderatorenausbildung

Pädagogisches Arbeiten mit den Klassen 5 und 6 der R6; Peer – Mediation; Förderung von Schülern mit LRS
Veranstaltungsplanung; Unterstützung von Projektgruppen; Moderation
Lehrerteams, Kollegien;
RS
Staatl. Schulberatungsstelle für Stadt und Landkreis München
Pündterplatz 5
80803 München
089-38384950
089-38384988
E-Mail: Beate.Kotonski@schulberatung-muenchen.de



Kuntscher-Pfahler Gerlinde
Ber-Rin
Grund- und Hauptschule

Streitschlichter; LRS-Legasthenie; Diplompädagogin Univ.
Lehrer- Gordon - Trainerin, Einschulung


Gordon-Training, Konfliktlotsenausbildung
Moderation, Informationsgeber
Lehrkräfte der Grund- und Hauptschulen
GS

HS
Staatl. Schulamt
Platz der Deutschen Einheit 1
86633 Neuburg
08431 57296
08431 57372
lra-nd-sob.schulamt@t-online.de


Name, Vorname

Dienstbez.
Schulart

Qualifikationen
Unterstützungsangebote

(Inhalte und Unterstützungsformen)
Adressaten
Schul-arten
Kontaktadresse

Landmann Irene
Fachlehrerin
Realschule

Initiative Praktisches Lernen
Schülerfirma, SSW Design, Layout und Satz von Zeitschriften, Angebote einholen, Kalkulation, Postversand. Erstellung von 8 eigenen Schülerseiten.


Fronhofer-Realschule Ingolstadt
Maximilianstr. 25,

85051 Ingolstadt

Tel. 0841/9732271


Neider Anna-Maria
KRin
Grund- und Hauptschule


Moderatorin für die Fortbildung von Schu-leitern (FOBOS 2000)

Projektmanagement, Konfliktmanagement
Organisationsentwicklung,
externe Begleitung
Lehrerkollegien
GS

HS
Volksschule Jesenwang
Römerstr.1

82287 Jesenwang

Tel. 08146/9128


Richter Wiltrud
Schulpsychologin.
Gymnasium, Realschule


Diplom in Psychologie, Supervisorin BDP, Lernberaterin (ALP), psych. Psychotherapeutin
Supervision und Organisationsberatung

Legasthenie, Konfliktmoderation, Skill-Stunden, Lernmanagement, Soziale Kompetenzen
Supervision, Fortbildung, Moderation
Lehrkräfte aller Schularten
alle
Nymphenburger Schulen
Sadelerstr.10

80638 München

Tel. 089/159120

Romero-Stempel Christel
FöLin
Grund- und Hauptschule

Rechenstörungen 

Individuelle Mathematikförderung

Videopräsentation
Lehrkräfte, Kollegien
GS

HS
Arnoldus Grundschule Gilching

Talhofstr. 5

82205 Gilching

Tel. 08105/9051


Sägmüller-Bruckner Brigitte
OStRin
Gymnasium

Biologie/Sport weiblich
Offene Unterrichtsformen

Entwicklung der Unterrichtsqualität, Methodenerweiterung
Fortbildung
Lehrkräfte
RS

Gym
Pupprecht-Gymnasium
Albrechtstraße 7
80636 München
089/1211529-0


Name, Vorname

Dienstbez.
Schulart

Qualifikationen
Unterstützungsangebote

(Inhalte und Unterstützungsformen)
Adressaten
Schul-arten
Kontaktadresse

Schlamp Katharina
Beratungsrektorin
Grund- und Hauptschule


Staatl. Schulpsychologin, Supervisorin bdp
Supervision und Schulentwicklungs-moderation
Moderation von SE-Prozessen, Teamentwicklung/Training in Kommunikation, Fortbildung,
SCHILF (Päd. Konferen-zen,Tage, Wochenenden), längerfristige Begleitung
Schulen
alle, v.a. VS und FöS
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung,

Postfach 1302,

89401Dillingen/Donau

Tel. 09071/53-146

Schlegel Heinz
Ber-Rektor
Grund-und Hauptschule

Diplom in Psychologie, Fortbildung in versch. therapeutischen Verfahren
schulische Supervision

Supervision, Fortbildung und Coaching, Prozessberatung, Moderation
Information, Beratung, Moderation von Veranstaltungen, Prozessbegleitung
Lehrkräfte, Kollegien, Schulleitung, Schulaufsicht, Bildungseinrichtungen
alle
Staatliche Schulberatungsstelle für Oberbayern-West
Beetzstr.4
81679 München
089/98295520
089/98295533
E-Mail: schlegel.heinz@t-online.de


Sitek Beate
OStRin
Gymnasium

Supervision, Coaching, Organisationsentwicklung

Konferenzgestaltung; Supervision; Coaching; Begleitung von Schulentwicklungsprojekten
Einzel- und Gruppensitzungen auf Anfrage
Gymnasiallehrer, Teams, Führungskräfte am Gymnasium, Oberbayern West
Gym
Gymnasium Starnberg
Rheinlandstr. 2

82319 Starnberg

Tel. 08151/91300


von Schnurbein Barbara

Unterstützung der Kooperation Eltern-Lehrkräfte


FORUM Partnerschaft Elternhaus und Schule
9999
Schlossau 1
94209 Regen
09921-2728
E-Mail:

v.schnurbein.schlossau@t-online.de


Regionalkongress für Oberbayern


am 28. November 2001


in Ingolstadt











